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Clänek 4.
Rozsah prävni pomoci.

Strany si vzäjemne poskytujl prävni pomoc provä- 
denim jednotlivych procesnich ükonü, ze jmena opatro- 
vänin a zasilänim spisü a pisemnostl, odnetim, zaslänim 
a vydänim vöci, provädänlm dükazü vyslechem (svedkü, 
stran, obvinenych a pod.), soudnim ohledänim, zna- 
leckym posudkem a prohlidkou, jakoz i vyfizovämm 
zädosti o doruöenf.

Clänek 5.
Üprava pisemnosti.

(1) Pisemnosti, ktere si zasilajl ürady pri poskyto- 
vöni prävni pomoci, musi byt opatreny peöeti.

(2) Strany uzivaji pri zädostech o poskytnuti prävni 
pomoci dvoujazycnych tiskopisü, jejichz text si 
navzäjem sdeli.

Clänek 6.

Forma a obsah prävni pomoci.

(1) Zädost o poskytnuti prävni pomoci musi obsaho- 
vat tyto üdaje:

a) oznaceni dozadujiciho üradu,
b) oznaceni do^ädaneho üradu,
c) vec, v niz se zädä o prävni pomoc,
d) jmena ücastnikü, obninänych nebo odsouzenych, 

jejich stätni obcanstvi, povoläni a bydliste, pri- 
padne misto jejich pobytu,

e) jmena a adresy prävnich zästupcü,
f) potrebne üdaje o pfedmetu dozädäni.

(2) Zädost o doruceni musi kromä toho obsahovat 
pfesnou adresu prijemce a oznaceni doruöovane pisem
nosti.

Clänek 7.
Zpüsob vyrizeni.

(1) Pri vyrizoväni jpravni pomoci uzije dozädany 
justiöni üfad vnitrostätnich predpisü. Müze vsak, je-li o 
to dozadujicim üradem pozädän, uzit odlisnych predpisü 
o rizeni, pokud nejsou v rozporu s donucujicimi 
predpisy tuzemskeho präva.

(2) Neni-li dozädany justicni üfad pro vyrizeni pris- 
lusn£, postoupi spisy z üfedni povinnosti prislusnämu 
justicnimu üradu a zpravi o torn dozadujici üfad.

(3) Bude-li dozädany justicni üfad o to pozädän, 
sdäli vcas dozadujicimu üradu, kdy a kde bude dozä
dany ükon prävni pomoci proveden.

(4) Po vyfizeni zädosti o poskytnuti prävni pomoci 
vräti dozädany justicni üfad spisy dozadujicimu üfadu 
nebo mu sdäli pfekäzku vyfizeni.

(
Clänek 8. <

Bezpecny prüvod pro sv^dky a znalce.

(1) Sv^dek nebo znalec, ktery se na obesläni dorucene 
ürady do^ädanä Strany dobrovolne dostavi pfed üfady 
dozadujici Strany, nesmi byt bez ohledu na svou stätni

Artikel 4 
Umfang der Rechtshilfe

Die Partner gewähren einander Rechtshilfe durch 
Vornahme einzelner Prozeßhandlungen, insbesondere 
durch Beschaffung und Zusendung von Akten und 
Schriftstücken, durch Beschlagnahme, Zusendung und 
Herausgabe von Gegenständen, durch Beweisaufnahme 
in der Form von Vernehmungen (der Zeugen, der 
Parteien, der Beschuldigten und so weiter), des gericht
lichen Augenscheins, des Sachverständigengutachtens 
und der Durchsuchung sowie durch die Erledigung von 
Zustellungsersuchen.

Artikel 5 
Form der Schriftstücke

(1) Schriftstücke, die die Organe der Partner sich im 
Rechtshilfeverkehr übersenden, müssen mit einem 
Siegel versehen sein.

(2) Die Partner benutzen für die Rechtshilfeersuchen 
zweisprachige Formulare, deren Text sie einander mit- 
teilen werden.

Artikel 6 
Form und Inhalt der Rechtshilfe

(1) Rechtshilfeersuchen müssen folgende Angaben 
enthalten:

a) die Bezeichnung des ersuchenden Organs,
b) die Bezeichnung des ersuchten Organs,
c) die Sache, in der die Rechtshilfe begehrt wird,
d) die Namen der Beteiligten, der Beschuldigten oder 

Verurteilten, ihre Staatsangehörigkeit, ihren Be
ruf und ihren Wohnsitz, gegebenenfalls ihren 
Aufenthaltsort,

e) die Namen und Anschriften der Rechtsvertreter,
f) die erforderlichen Angaben über den Gegenstand 

des Ersuchens.

(2) Das Zustellungsersuchen muß außerdem die 
genaue Anschrift des Empfängers und die Bezeichnung 
des zuzustellenden Schriftstückes enthalten.

Artikel 7 
Art der Erledigung

(1) Bei der Durchführung der Rechtshilfe wendet 
das ersuchte Justizorgan die innerstaatlichen Vor
schriften an. Es kann jedoch auf Verlangen ab
weichende Verfahrensvorschriften anwenden, soweit 
sie nicht im Widerspruch zu zwingenden Vorschriften 
des inländischen Rechts stehen.

(2) Ist das ersuchte Justizorgan für die Erledigung 
nicht zuständig, so gibt es die Akten von Amts wegen 
an das zuständige Justizorgan weiter und benachrich
tigt das ersuchende Organ davon.

(3) Das ersuchte Justizorgan teilt auf Verlangen dem 
ersuchenden Organ rechtzeitig mit, wann und wo die 
geforderte Rechtshilfeleistung durchgeführt wird.

(4) Nach Erledigung des Rechtshilfeersuchens gibt 
das ersuchte Justizorgan die Akten dem ersuchenden 
Organ zurück oder teilt ihm mit, welche Hindernisse 
der Erledigung entgegenstehen.

Artikel 8
Freies Geleit für Zeugen und Sachverständige

(1) Ein Zeuge oder Sachverständiger, der auf eine 
durch das Organ des ersuchten Partners zugestellte La
dung freiwillig vor den Organen des ersuchenden 
Partners erscheint, darf, welche Staatsangehörigkeit er 
auch besitzt, auf diesem Gebiete weder strafrechtlich


